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An(ge)dachtEditorial

Liebe Gemeinde,

nach den bewegenden Konfirmation- und Osterfesttagen ist es zur Zeit etwas ruhiger 
geworden. Das heißt aber nicht, dass nichts passiert.

Zur Zeit bewegen mich die vielen kranken Menschen unserer Gemeinde sehr. Schön,  
wenn wir sie angemessen und liebevoll begleiten können; wenn Zeit ist für Besuche, 
Gespräche und Gebete. Ich erlebe dabei immer wieder, wie wohltuend Segen 
wahrgenommen wird und wie wichtig es ist, wenn wir einander beistehen können. 
Auch das hohe Engagement vieler Angehöriger rührt mich an. 

Ein Satz aus dem 1. Johannesbrief passt gut dazu: „Unsere Liebe darf nicht nur aus Worten 
und Lippenbekenntnissen bestehen. Sie soll sich in Taten zeigen.“ (1. Joh 3,18)

Dass es bei uns eine so gut organisierte und funktionierende Nachbarschaftshilfe gibt, 
passt ebenso zu dieser Forderung wie jede persönliche Begleitung. Menschen, die sich 
für andere tätig einsetzen, sind Hoffnungszeichen über unsere Gemeinschaft hinaus,  
die etwas in der Welt bewegen. 

Dazu haben wir in den letzten Monaten von langjährigen Weggefährten Abschied 
genommen – Fritz Schell z. B., den wir im März bestatteten, hätte im September sein  
70. Posaunenchor-Bläserjubiläum begangen. Wenn es auch traurig ist, es ist wohltuend, 
wenn so ein Abschied bei aller Traurigkeit doch gelingt und tröstlich ist. Auch dafür 
können wir einander beistehen – und tun es. Mehr dazu im Angedacht.

Es gibt natürlich auch organisatorisch Berichtens- und Bedenkenswertes. 

Im neuen Kirchenvorstand haben wir die ersten Monate viel Grundsätzliches entscheiden 
müssen,  z. B. dass wir bei unseren Sitzungen und Entscheidungen die Ersatzleute 
immer mit einbinden wollen. Schon in so kurzer Zeit haben wir gut zusammengefunden 
und am 25. Mai einen ersten Klausurtag miteinander verbracht. Der Gottesdienstaus- 
schuss traf sich Mitte Mai ein erstes Mal, um über die unterschiedlichen gewachsenen 
Angebote nachzudenken und darüber, wo vielleicht Veränderung angezeigt ist.  
In der Rubrik: „Aus dem Kirchenvorstand“ erfahren Sie mehr darüber.

Verschiedene bauliche Maßnahmen beschäftigen uns eigentlich immer. Wahr- 
scheinlich können wir im Mai endlich die nächtliche Beleuchtung der Allerheiligenkirche 
in Betrieb nehmen. Das allerdings werden Sie nachts sofort sehen können, wenn es soweit 
ist. Näheres werde ich Ihnen dazu gerne noch berichten.

Unser Sommerfest feiern wir dieses Jahr übrigens am 21. Juli im Mesnersgarten neben  
der Allerheiligenkirche. Zu all den anderen schönen Angeboten und Veranstaltungen 
finden Sie Näheres in diesem Gemeindebrief. Schauen Sie rein – nicht nur in den Brief.

Ich wünsche Ihnen einen fröhlichen, kraftspendenden und auch erholsamen Sommer  
in guter Gemeinschaft.

Seien Sie gesegnet, Ihr Pfarrer Thomas Braun 
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Den Acker bestellen

Meine inzwischen 88-jährige Mutter sprach mit mir neulich 
darüber, wie wichtig es doch sei, mit Angehörigen die „letzten 
Dinge“ zu regeln. Sie erzählte, sie habe darüber auch mit 
Gleichaltrigen gesprochen und oft erschrockene Reaktionen 
erlebt: „Sie können darüber doch nicht einfach so reden!“

Es gibt in unserem Leben nichts was sicherer ist als unser  
Tod! Diese Binsenweisheit ist andererseits die wohl am 
meisten verdrängte Wahrheit. 

Große Unsicherheit und viel „weg-schieben“ begegnen mir auch bei Fragen im 
Zusammenhang mit dem Sterben und Bestattungsfeiern. 

Die Kehrseite erlebe ich dann allerdings auch bei der Vorbereitung zu Bestattungen: 
Angehörige wissen nicht, wo sie in der Wohnung des Verstorbenen wichtige Unterlagen 
finden. Bankvollmachten liegen nicht vor.

Kinder wissen nicht,  wie ihre Eltern sich den Abschied vorstellten und fühlen sich damit 
überfordert. 

Die Bestattungsfeiern von Menschen, die mit unserer Kirchengemeinde stark verbunden 
waren, werden – in Unkenntnis der Wünsche der Verstorbenen – nicht vor Ort ab- 
gehalten. Katholische Christen wollen evangelisch bestattet werden, weil sie doch 
„immer schon“ bei uns in der Kirchengemeinde mitlebten und sich „evangelisch fühlten“, 
aber nie konsequent den Schritt einer Konversion gegangen sind – das gibt es sicherlich 
auch umgekehrt.

Manche organisatorischen Dinge lassen sich leicht regeln– bei sehr persönlichen Themen 
ist das ungleich viel schwerer. Wie über die „letzten Dinge“, über Sorgen, Ängste und 
Trauer sprechen, wenn das früher nicht eingeübt worden ist?

Da kommt es dann zu richtig surrealen Erlebnissen: alle Angehörigen und auch der 
Sterbende wissen, dass der Abschied kurz bevorsteht. Aber niemand der Betroffenen 
findet den Mut zum ersten Schritt. So vergeht die Gelegenheit sich voneinander zu 
verabschieden und noch einmal vertrauensvoll miteinander zu sprechen. 

Es gibt Chancen, die gehen unwiederbringlich vorüber. Das ist dann so, so traurig.

Umgekehrt habe ich in diesem Zusammenhang schon so viel Bewegendes und Schönes 
miterlebt. Familien, die die Zeit nutzen, Dinge ausräumten. Menschen, die sich wieder 
näher kamen und diese „letzten Wochen nicht missen“ wollen. Paare, die die letzten 
Monate der Pflege als die „reichsten ihrer Beziehung“ beschrieben.

Den letzten Weg so miteinander zu gehen, kostet auch viel Mut und Kraft – sie lohnen 
sich aber vielfach.

Herr, lehre uns bedenken, dass wir sterben müssen, auf dass wir klug werden. 
Psalm 90,12

»
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Aus unserer Kirchengemeinde Aus unserer Kirchengemeinde

Bericht aus dem Kirchenvorstand

Liebe Leserinnen und Leser, hier wieder ein paar Eckpunkte unserer 
Arbeit im Kirchenvorstand.

Für den Jugendraum im Gemeindehaus konnte endlich das 
gewünschte und sehnsüchtig erwartete Ecksofa angeschafft werden. 
Die Jugendteamer haben beim Transport und beim Aufstellen fleißig 
geholfen.

Für die Dekanatssynode mussten drei Kirchenvorsteher und drei 
Stellvertreter delegiert werden. Dies sind Frau Wiedmann, Herr Brandl 

und Herr Lechler. Als Vertreter wurden Frau Betke, Frau Brummert und Herr Schelter 
gewählt. Die Dekanatssynode als Entscheidungsgremium des Dekanats hat für die 
Entwicklungen im Dekanat eine entscheidende Bedeutung.  Da sich auf der Synode auch 
die Vertreter der einzelnen Kirchengemeinden treffen, ist dies eine gute Möglichkeit 
Kontakte zu anderen Kirchenvorständen zu knüpfen und Erfahrungen auszutauschen.

Kirchgeld 2019: Das Kirchgeld – „Ortskirchensteuer“ genannt – wird im Gegensatz 
zur übrigen Kirchensteuer für Zwecke in der eigenen Gemeinde genutzt. Für das 
Kirchgeld in diesem Jahr wurde vom Kirchenvorstand einstimmig beschlossen, dieses 
für die Jugendarbeit in der Gemeinde und dem Mesnersgarten in Kleinschwarzenlohe 
einzusetzen.

Allerheiligenkirche: Durch den Freundeskreis wurden neue interessierte Menschen 
für die  Allerheiligenkirche erreicht. Wir freuen uns, dass ein großzügiger Spender 
für ein Außenbeleuchtungskonzept mit entsprechenden Leuchtmitteln für die 
Allerheiligenkirche gefunden wurde. Für die notwendige Stromversorgung wurde 
bereits gesorgt. Als Förderung ist von der Gemeinde Wendelstein ein Betrag in Höhe  
von 700,–Euro eingegangen, vom Freundeskreis kommt ein Spendenbetrag von  
1.500,– Euro dazu. 

Wahl der Vertrauensleute:  In zwei Wahlgängen wurden als erste Vertrauensperson  
Herr Thomas Brandl und als Vertreterin Frau Susanne Betke gewählt. Beide Vertrauensleute 
bereiten gemeinsam mit Pfarrer Thomas Braun die Themen für die jeweiligen 
Vorstandssitzungen vor. Sie sind natürlich auch gerne für Sie, liebe Gemeindeglieder,  
wie auch die weiteren KV-Mitglieder Ansprechpartner bei Fragen und Problemen.

Weitere aktuelle Themen finden Sie im nächsten Gemeindeboten.

Eberhard Lechler

Aus unserer Kirchengemeinde

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde 
Kornburg • Kleinschwarzenlohe • Neuses

Sonntag,  21. Juli, ab 10 Uhr

Beginn mit einem Gottesdienst  
im Mesnersgarten  
der Allerheiligenkirche

Danach: 
•	 Essen und Trinken
•	 Grillen
•	 Kaffee und Kuchen
•	 Ratschen …
 
Ende: gegen 15 Uhr

Gemeinde-Sommerfest

Herzliche Einladung 
zum

Freundliche Reden sind Honigseim,  
süß für die Seele und heilsam für die Glieder.
Spr 16,24 (L)  

Monatsspruch Juni 2019
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10. Juni, 10.00–16.00 Uhr

Zum 68. Mal findet 2019 der Bayerische 
Evangelische Kirchentag auf dem Gelände  
des Evang. Bildungszentrums Hesselberg statt. 

Das heurige Thema lautet: „Schätze des 
Glaubens". Der „Schatz im Acker“ (Matthäus 
13,44) lenkt unser Augenmerk auf die Lebens- 
und Arbeitsfelder, auf denen wir „ackern“ und 
auf den Schatz, den wir dort finden. 

Zum diesjährigen Bayerischen Kirchentag 
auf dem Hesselberg laden wir Sie herzlich 
ein. Kommen Sie, um mit einer großen 
Festtagsgemeinde Pfingsten zu feiern, Orientierung und Hilfe aus der Heiligen Schrift  
zu bekommen und stärkende Gemeinschaft zu erfahren. 

Der Kirchentag beginnt um 10.00 Uhr mit dem Festgottesdienst, der musikalisch vom 
Bayerischen Jugendposaunenchor, der Band „Paradise Plain“ und dem Kirchentags-
Posaunenchor gestaltet wird. Landesbischof Prof. Dr. Heinrich Bedford-Strohm wird  
die Predigt zum Thema halten. Das BR-Fernseh-Team überträgt live. 

Parallel zum Hauptgottesdienst findet der Kinderkirchentag auf eigenem Gelände statt; 
zu Besuch ist Mr. Joy mit seiner Zauberkunst und Pfarrer Johannes Roth mit Band. 

Um 12.30 Uhr lädt der Landesbischof Prof. Dr. Heinrich Bedford-Strohm zu einer offenen 
Gesprächsrunde ein.  

In der Mittagszeit haben Sie Gelegenheit, an Marktständen ein breites Spektrum 
kirchlicher Arbeit kennenzulernen und ein buntes Programm mit Diskussionen und 
gutem Essen zu erleben.

In der Hauptversammlung ab 14.00 Uhr erfolgt ein Impuls zum Thema von Journalist 
Andreas Malessa. Promis kommen auf die Bühne und werden persönlich: Anne Dippon 
von der Kirchentagsband, Pfarrer Dr. Mathias Hartmann, Liedermacher Wolfgang Buck 
und eine Vertreterin der Gartenschau. Schließlich kommen die Kirchentagsbesucher zu 
Wort, so auch Sie, wenn Sie möchten.              

Der Kirchentag endet gegen 16.00 Uhr mit dem Reisesegen.

Am Vorabend schon, 9. Juni, startet der Kirchentag um 20.00 Uhr mit der Bayerischen 
Kirchennacht mit der Band „Könige & Priester“ aus Köln, Einlass 19.00 Uhr.

BAYERISCHER KIRCHENTAG HESSELBERG 2019Nachbarschaftshilfe

Seit über 10 Jahren sind die ca. 30 ehrenamtlichen Mitarbeiter und 
Mitarbeiterinnen unserer Nachbarschaftshilfe im Einsatz, um Menschen 
kurzfristig und unkonventionell in Notlagen zu helfen. Die Einsätze 
finden bei Bewohnern der Gemeindeteile Kornburg, Kleinschwarzenlohe 

und Neuses statt.

Hilfe und Unterstützung erhalten Sie über die telefonische   
Hotline:  09129–4055960

Unser Einsatzteam bietet Ihnen u. a. folgende Leistungen an:

	Fahrdienste zu Arztbesuchen, Veranstaltungen und Gottesdiensten

	Kurzfristige Entlastung in Notfällen

	Allgemeine Hilfen, Unterstützung bei Behördengängen, Einkaufen
 (Aussuchen, Transport, evtl. Beratung)

	Hauswirtschaftliche Tätigkeiten (keine Konkurrenz zu gewerblichen Firmen)

	Handwerkliche Tätigkeiten, wie kleine Reparaturen ( z. B. Glühbirnentausch etc.)

Nachbarschaftshilfe sucht Verstärkung
Unsere Nachbarschaftshilfe ist ein sehr schönes Zeichen christlichen Engagements bei 
uns am Ort. Es gibt sehr viele Hilfsanfragen und es wäre schön, dieses wichtige Angebot 
noch ausbauen zu können. 

Dafür freuen sich die Ehrenamtlichen über jede Unterstützung und jede Verstärkung 
des Teams. Wir suchen also Menschen jeden Alters, die auf der Suche nach einer 
interessanten, befriedigenden ehrenamtlichen Tätigkeit sind.

Thomas Braun

Ein jeder Mensch sei schnell zum Hören, 
langsam zum Reden, 
langsam zum Zorn.
Jak 1,19 (L) 

Monatsspruch Juli 2019
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Herzliche Einladung zum Frauenabend!

Herzliche 
Einladung! 

Thema: 
„Mein Gottvertrauen 

und die 
Vorsorgevollmacht“ 

Referentin: Elke Fischer, 

Bankfachwirtin aus Kronach 

Mittwoch, 5. Juni 2019 

Um 19:30 Uhr 

Im Gemeindehaus Kornburg 

Am Schlossgraben 1 

Shuttle-Service am AWO-Haus in Kleinschwarzenlohe um 19.15 Uhr

„Mein Gottvertrauen und 
die Vorsorgevollmacht“
Der nächste Frauenabend findet am Mittwoch, 5. Juni um 
19.30 Uhr, im Kornburger Gemeindehaus statt.

Frau Elke Fischer ist Bankfachwirtin & Krisenbegleiterin und 
kommt aus Steinberg bei Kronach.   Mit „Lebensphasen 
bewusst gestalten“ berät sie in Vorsorgefragen und begleitet 
Menschen nach Todesfällen.

Diesmal wird sie zum Thema „Mein Gottvertrauen und die 
Vorsorgevollmacht“ sprechen.

Lassen Sie sich einladen, im biblischen Erfahrungsschatz 
Lebensweisheiten für unseren heutigen Alltag zu finden. 
Patientenverfügung, Vorsorgevollmacht oder ein Testament 
fordern unser Engagement – dies gerade auch in Verbindung 
mit hohem Alter oder Pflegebedarf. 

Wie weit können und wollen wir uns als Christinnen auf 
Gottes Führung und Fügungen verlassen? 

Wo ist unsere Eigeninitiative gefragt, weil wir als Frauen 
unser Leben verantwortungsvoll gestalten sollen?

Wie gewohnt steht um 19.15 Uhr am AWO-Haus in Kleinschwarzenlohe wieder ein Shuttle bereit.  
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Das Vorbereitungsteam

„Wohnungseinbruchdiebstahl“ ist ein schwer aufklärbares 
Delikt, dem bereits mit vielfältigen polizeilichen Maßnahmen 
und Bekämpfungsansätzen begegnet wird. Verschiedenste 
Tätertypen begehen in vielfältigen Konstellationen mit 
unterschiedlichem Professionalisierungsgrad eine Vielzahl 
von Straftaten, die Einzeln und in ihrer Gesamtheit teilweise 
erhebliche Konsequenzen zur Folge haben. Neben den 
materiellen Sach- und Beuteschäden zählen aber auch 
insbesondere die Auswirkungen auf das Sicherheitsgefühl der 
realen und der potentiellen Opfer mit teilweise bleibenden, 
psychischen Schäden.

Die kriminalpolizeilichen Fachberater der Kriminalpolizei 
Nürnberg und Schwabach stehen Ihnen am 

Mittwoch, 26.06.2019 von 12.30–15.00 Uhr
in Kleinschwarzenlohe, Rangausstr. 3, Parkplatz Allerheiligen- 
kirche mit dem Präventionsfahrzeug des Polizeipräsidiums 
Mittelfranken mit Informationen über bestmöglichen 
Einbruchschutzes rund um die Absicherung Ihrer Immobile 
zur Seite. 

Fertigen Sie einige Fotos des Gebäudes und der Verriegelungen bei Fenster und Türen 
und bringen Sie diese zum Beratungsgespräch mit. 

„Hallo Gerlinde, rate mal wer dran ist?“ Mit diesen Worten beginnt eine Betrugsmasche – 
der sogenannte Enkeltrick -, welche seit Jahren die Polizei beschäftigt und leider immer 
wieder ältere Menschen hohe finanzielle, aber auch massive seelische Schäden zufügt. 
Ebenso wird in der vergangenen Zeit im Namen der Polizei betrogen. Durch Anrufe 
falscher Polizisten wird der Eindruckt erweckt, man spreche mit der Polizei. Skrupellose 
und gut organisierte Täter haben es auch hier nur auf Wertgegenstände, insbesondere 
Schmuck und Bargeld, abgesehen. Die Gutgläubigkeit und die Hilfsbereitschaft der 
älteren Menschen werden gezielt ausgenutzt, um an deren Ersparnisse zu kommen.

Trickbetrug zum Nachteil von Senioren stellt bei der Informationstour mit dem 
Präventionsbus den zweiten Schwerpunkt dar. 

Darum informieren die Fachberater der Kriminalpolizei zusätzlich auch über die zurzeit 
am häufigsten auftretenden Betrugsmaschen und hoffen, dass Sie so nicht Opfer einer 
dieser Tricks werden - und durch Maßnahmen des Einbruchschutzes keine „ungebetenen 
Gäste“ Ihr Heim aufsuchen.

Informationen zu diesen Themenbereichen finden Sie auch im Internet unter  
HYPERLINK "http://www.polizei.bayern.de" www.polizei.bayern.de,  HYPERLINK 
"http://www.polizei-beratung.de" www.polizei-beratung.de sowie  HYPERLINK 
"http://www.k-einbruch.de" www.k-einbruch.de.“

KPI Schwabach, K7, 08/2018/He 

Präventionsbus der Polizei Mittelfranken

Jeden  

1. Mittwoch  

im Monat,  

19.00–21.00 Uhr Kommen und gehen wann immer ich will.

Musik hören, Stille spüren,  
Texten nachspüren, Impulse aufnehmen

Nächste Termine:

• 5. Juni: Begegnungen

•	3. Juli: Träume

• 7. August: Sommer

 „Offene Kirche“  
   in St. Nikolaus
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Weitere Veranstaltungen Gruppen und Kreise

Kirchenchor
Dienstag, 19. 25 Uhr 
Gemeindehaus, Am Schlossgraben 1

Petra Braun, Tel. 0163-4665332

Posaunenchor
Donnerstag, 20. 00 Uhr 
Gemeindehaus, Am Schlossgraben 1

Hans Anschütz, Tel. 09129-5882

Jugendtreffen
Termine nach Absprache 
Findet in der Regel freitags nach  
dem Konfirmandenunterricht statt 
Verschiedene Orte

Pfarrer Thomas Braun, Tel. 09129-4246

Miniclub für Kinder von 0–3 Jahren

Montag, 9.30 Uhr 
AWO Haus der Begegnung 
Kleinschwarzenlohe

Caro Bauerschmidt, Tel. 0176-60872753

Frauenabend/-frühstück
Gemeindehaus, Am Schlossgraben 1

Ute Anschütz, Tel. 09129-5882
Wechselnde Termine

Mittwoch, 05.06.2019. 19.30 Uhr 
Frauenabend

Thema: „Mein Gottvertrauen und  
die Vorsorgevollmacht“

Referentin: Elke Fischer  

 

In
fo

s • In
fo

s • In
fo

s • In
fo

s • 
Männerabend „Man trifft sich“
Gemeinsam mit der landeskirchlichen  
Gemeinschaft

Ort: Zeit und Ort bitte erfragen  
(Werbung folgt)

Günther Sternberg, Tel. 09129-277795

Dienstag, 23.07.2019

Exkursion

 
Happy Midlife (Sie & er  ab 40 und mehr)

Christa und Werner Schelter,  
Tel.: 09129-7983

15.06.2019:  Wanderung oberes 
Püttlachtal ab Pottenstein
06.07.2019: Rokoko Festspiele 
in Ansbach 
02.08.2019: Müllsammlung
Bei Interesse bitte bei Christa und Werner 
Schelter telefonisch melden

„Bibel teilen”

Ansprechpartner: Pfarrerin Schwarz-
Biller und Pfarrer Braun

Montag 17. Juni, 19.30 Uhr, 
Gemeindehaus

Montag, 29. Juli, 19.30 Uhr 
Mesnerhaus

NEU

Frauen-Exkursion zum Wunderhof bei Amberg 

In der Nähe der Ortschaft Birgland pflegt 
Frau Evi Steiner-Böhm einen „Lebensgarten". 
Dort kann symbolisch eigenen Lebensphasen 
und -zyklen nachgespürt werden.  
Nach der Führung Beisammensein im Atelier-Café mit 
Andacht, Kaffee und Kuchen.

Treffpunkt zur Abfahrt mit dem Bus in Schwabach um 
13.30 Uhr (genauer Ort wird noch mitgeteilt)

Rückkunft in Schwabach: ca. 18.00 Uhr

Kostenbeitrag: 12,– Euro (inkl. Busfahrt, Führung,  
Kaffee und Kuchen) Veranstalter: Dekanatsfrauen- 
beauftragte und EBW Schwabach. Anmeldung bis 

am 20. Juli 2019

Geht und verkündet:  
Das Himmelreich ist nahe.
Mt 10,7 (E) 

Monatsspruch August 2019

11. Juli im Evang. Bildungswerk unter Tel: 09122/9256-420 oder E-Mail: ebw.schwabach@elkb.de oder 
online www.ebw-schwabach.de.                                                 b
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Kleinschwarzenlohe Allerheiligenkirche

GOTTESDIENSTE                         in Kornburg und Kleinschwarzenlohe auf einen Blick

Kornburg St. Nikolaus-Kirche

Evangelisch-Lutherische
Kirchengemeinde 
Kornburg • Kleinschwarzenlohe • Neuses

Sonntag,   2. 6. Exaudi  9.00 Pfarrerin Schwarz-Biller 10.00 Pfarrerin Schwarz-Biller    
       10.00 Kindergottesdienst im Mesnerhaus
Mittwoch,    5. 6. Offene Kirche 19.00 Begegnungen 
Samstag,  8. 6. Pfingstsamstag 18.00 Ökum. Pfingstandacht Pfarrerin Schwarz-Biller
Sonntag,  9. 6. Pfingstsonntag  9.00 Pfarrerin Schwarz-Biller 10.15 Pfarrerin Schwarz-Biller
Montag, 10. 6. Pfingstmontag   Gottesdienst in Klein'lohe 10.00 Pfarrer Polster    
Sonntag, 16. 6. Trinitatis  9.00 Pfarrer Braun  10.00 Pfarrer Braun 
Sonntag, 23. 6. 1. So. n. Trinitatis   Gottesdienst in Klein'lohe 10.00 Gottesdienst mit LKG Pfarrer Braun
Freitag, 28. 6.     15.30 Gottesdienst im Novita Seniorenzentrum 
Sonntag, 30. 6. 2. So. n. Trinitatis  9.30 Gottesdienst zur Kirchweih in der St. Nikolaus-Kirche Gottesdienst in Kornburg
      Pfarrer Braun

 
Mittwoch,   3. 7. Offene Kirche 19.00 Träume 
Sonntag,   7. 7. 3. So. n. Trinitatis  9.00 Pfarrerin Schwarz-Biller 10.00 Pfarrerin Schwarz-Biller 
Sonntag, 14. 7. 4. So. n. Trinitatis  9.00 Pfarrer Polster  10.00 Pfarrer Polster 
Sonntag, 21. 7. 5. So. n. Trinitatis   Gottesdienst in Klein'lohe 10.00 Open Air–Sommerfest mit Kindergottesdienst 
        Pfarrerin Schwarz-Biller                   und Band 
Sonntag, 28. 7. 6. So. n. Trinitatis 10.00 Pfarrer Braun  Gottesdienst in Kornburg

 
Sonntag,   4. 8. 7. So. n. Trinitatis   Gottesdienst in Klein'lohe 10.00 Pfarrer Braun
Mittwoch,   7. 8. Offene Kirche 19.00 Sommer 
Sonntag, 11. 8. 8. So. n. Trinitatis 10.00 Lektor Sternberg  Gottesdienst in Kornburg
Sonntag, 18. 8. 9. So. n. Trinitatis   Gottesdienst in Klein'lohe 10.00 Gottesdienst zur Kirchweih in der Allerheiligenkirche
        Pfarrerin Schwarz-Biller
Sonntag, 25. 8. 10. So. n. Trinitatis 10.00 Pfarrerin Schwarz-Biller  Gottesdienst in Kornburg

 
Sonntag, 1. 9. 11. So. n. Trinitatis   Gottesdienst in Neuses   9.30 Kirchweih in Neuses, Zeltgottesdienst
        Pfarrerin Schwarz-Biller

JUNI
JULI

AUGUST
SEPT. KiGo (Kindergottesdienst):

Wann: 1x im Monat um 10. 00 Uhr

Ort:  im Mesnerhaus in Klein'lohe

Alter: Von 3 – 11 Jahren
Abendmahl
mit Wein         

Abendmahl
mit Saft       Kirchenchor        Posaunenchor      Kirchencafé       
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Aus unserem DiakonievereinGruppen und Kreise

Senioren Kornburg
Dienstags, 14.00 Uhr, 1x im Monat
Gemeindehaus, Am Schlossgraben 1

Leitung: Pfarrer Thomas Braun 
Kontakt: Frau Irene Petter,  
Tel. 09129-6426

11.06.2019: Umweltschutz – Gedanken 
mit Imker Herrn Jakobsche

09.07.2019: Sommerfest mit Hip-Hop 
Kindern des TSV Kornburg,  

 
Senioren Kleinschwarzenlohe
Mittwochs, 14.30 Uhr, 1x im Monat
Haus der Begegnung Klein'lohe AWO
Anneliese & Werner Brunner  
Tel. 09129-908358

05.06.2019: Pfarrer i. R. Herr Kretsch-
mann zeigt kurze Filmchen mit Charme

10.07.2019: Patientenverfügung, 
Referentin: Frau Meier
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Hausgesprächskreis I
Mittwochs, 20.00 Uhr, 14-tägig 
Ort nach Absprache 

Familie Arnsperger, Tel. 09129-6604
Familie Harwart, Tel. 09129-9189

Hausgesprächskreis II
Dienstags, 20.00 Uhr, 14-tägig 
Ort nach Absprache 

Familie Nestmeyer, Tel. 09129-278399

Bibelkreis
Montags, 19. 30 Uhr, 14-tägig 
Treffen bei Frau Achenbach, 
Rieterstraße 86, Kleinschwarzenlohe 

Kontakt: Frau Rosal, Tel. 09129-2518

Strickkreis
Mittwochs, 19.00 Uhr, 1x im Monat
Bürgertreff Kornburg

Valentina Harwart, Tel. 09129-9189
Termine:  19.06., 17.07., 21.08.

Kath. Pfarrbücherei Maria Königin
Öffnungszeiten:

Mittwoch, 16.00 – 17.00 Uhr 
(in den Ferien geschlossen) 
Samstag, 10.00 – 11.00 Uhr 
Sonntag, 10.15 – 11.00 Uhr 

Katholisches Pfarramt, Tel. 09129-7021

Von Mai bis Oktober stehen am ersten 

Sonntag im Monat von 14.00 – 16.00 Uhr 

ehrenamtliche Mitarbeiter bereit, um 

Besucher durch die Allerheiligenkirche zu 

führen.

Nächster Termin:  
02.06., 07.07., 04.08.

Nach Anmeldung 
über das Pfarramt sind 

Sonderführungen 
möglich.  

Kirchenführungen 
 in der Allerheiligenkirche

Vor einem Jahr haben wir unsere Tagespflege eröffnet. Seitdem durften wir mit unseren 
Gästen viele schöne Erfahrungen sammeln und viele neue Ideen entwickeln. 

Ganz besonders freut uns, dass wir die Arbeit mit Tieren in unser Programm aufnehmen 
konnten. Die Tierbesuche sind immer ein Höhepunkt für unsere Gäste. 

Aber auch so sind unsere Tage nicht langweilig: Mit Spaziergängen, Sitztänzen und 
morgendlicher Gymnastik im Stuhlreis halten wir uns körperlich, mit Quiz und Spielen 
geistig in Schwung. 

Anregungen unserer Gäste für bestimmte Themenwochen nehmen wir gerne auf.  
Auf Wunsch wird auch gebacken und gebastelt. 

Besonders schön ist es für uns alle zu erleben, wie jeder dem anderen hilft und merkt,  
dass er oder sie trotz Einschränkungen wichtig und hilfreich ist.

Ein Tag in der Tagespflege

Ab  8:00 Uhr Ankunft

  9:00 Uhr gemeinsames Frühstück

 10:00 Uhr Zeitungsrunde

 10:30 Uhr Bewegungsrunde

 12:00 Uhr Mittagessen

 13:00 Uhr Mittagspause

 14:00 Uhr Kaffee trinken

 15:00 Uhr Gedächtnistraining, Spiele, Themenrunde, Besuch von Tieren

 16:00 Uhr Abholung

Zweimal wöchentlich kommt unser Therapiehund „MAX“ zu Besuch!

Eigenkostenanteil ab Pflegegrad 0–1 (Unterkunft und Verpflegung) pro Tag 53.– €/ 
ab Pflegegrad 2  22.– €.

Neue Gäste sind jederzeit herzlich zu einem Probetag willkommen, um unsere Einrichtung 
und unser Team kennenzulernen. 

Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an das Team  
der Tagespflege unter der Nummer 09129/1473 543.

Schon ein Jahr Tagespflege
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Weitere Termine

www.bestattungsinstitut-alter.de

Trauerwege sind individuell.

Wir helfen Ihnen, Brücken zu bauen.

Johannes-Brahms-Straße 25 

Nürnberg-Katzwang

Tel. 09122 - 160 14

Nürnberger Straße 25

Wendelstein

Tel. 09129 - 90 73 30

Spitalberg 4

Schwabach

Tel. 09122 - 160 14

s Sparkasse
 Nürnberg

Wenn’s um Geld geht

Auch wenn’s um Bildung 
und Soziales geht, sind wir mit dem 
Herzen dabei.

Vorankommen
ist einfach.

sparkasse-nuernberg.de

05586_A_Image_Soziales_138x95.indd   1 23.06.16   12:08

Wir bitten unsere Leser bei Bedarf unsere Inserenten zu berücksichtigen. Mit ihrer Hilfe  
ist es uns möglich, den Gemeindeboten in dieser Form herauszugeben. Ihre Redaktion

 gemeindebrief.de



Fach-Kompetenz

– vom Dachfirst

über die Fassade 

bis zum 

Fundament.
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Preissinger GmbH
Hohenfelsstrasse 46
90455 Nürnberg 
Tel. 0 91 29 - 90 86 45
preissinger@dachdecker.net

www.preissinger-dach.de

geruestplane 150x400 cm

Ach, wenn dies so einfach wäre! Wie viele Menschen 
warten auf einen Funken Hoffnung: Kranke hoffen 
auf Heilung, ein Kriegsflüchtling auf ein Leben in 
Sicherheit, ein Paar auf Versöhnung …
Manchmal hoffen Menschen ganz banal auf gutes 
Wetter oder einen Lottogewinn manchmal ganz 
verzweifelt, weil sie nicht wissen, wie es weiter 
gehen soll. 

Menschen, die plötzlich keinen Arbeitsplatz mehr 
haben, weil sie zu „alt“, zu krank oder nicht leistungs-
fähig genug sind, stehen plötzlich vor dem Aus, sind 
nicht mehr dabei und hoffen, dass es irgendwie 
weiter gehen wird. Jugendliche , die aus verschiede-
nen Gründen keinen Ausbildungsplatz bekommen, 
hoffen doch auf einen guten Start ins Berufsleben. 
Menschen, die nach Deutschland geflohen sind, weil 
sie dort, wo sie herkommen nicht mehr leben konn-
ten, hoffen etwas tun zu dürfen und nicht untätig 
herumsitzen zu müssen.

Die Aktion „1+1 Mit Arbeitslosen teilen“ unterstützt 
viele Einrichtungen der Diakonie und Kirchengemein-
den, damit sie diese Menschen anstellen können. Eine 
berufliche Perspektive beflügelt und gibt Hoffnung 
für die Zukunft.

Doch, es ist möglich Hoffnung zu schenken. Mit 
über einer Millionen Euro verdoppelter Spenden im 
letzten Jahr konnte die Aktion „1+1“ Arbeitsplätze 
für 361 Personen fördern, davon 79 Jugendliche in 
Ausbildung; dazu noch 468 Arbeitsgelegenheiten für 
sogenannte „Ein-EURO-Jobber“ und 85 Flüchtlinge 
wurden sozialpädagogisch betreut.

Z. B. das Ausbildungsprojekt „Umschulung für den 
Bereich Fachkraft für Möbel-, Küchen- und Umzugs-
service“. Im Sommer werden die ersten erwachsenen 
Männer ihre Abschlussprüfung ablegen und haben 
damit eine realistische Chance, bei Umzugsfirmen, 
in Möbel- oder Küchenhäusern eine sozialversiche-
rungspflichtige Anstellung zu bekommen.

Oder Khatije, die 2009 aus dem Irak nach Deutsch-
land gekommen ist. Über ihre Vergangenheit spricht 
sie nicht, das scheint ein schwieriges Thema zu sein. 

Hoffnung schenken!
Wir arbeiten dafür.

Sie hat drei Ausbildungen abgebrochen, hauptsäch-
lich wegen Schwierigkeiten im sozialen Miteinander. 
Khatije ist handwerklich sehr geschickt und ist bereits 
im zweiten Ausbildungsjahr mit guten Aussichten, 
ihre Ausbildung mit sozialpädagogischer Begleitung 
abschließen zu können.

Helfen Sie mit Ihrer Spende, damit die Aktion 
„1+1“ auch in diesem Jahr Menschen Hoffnung 
schenken kann.

Spendenkonto
EG Kassel
IBAN: DE79 5206 0410 0101 0101 15
BIC: GENODEF1EK1

Auch Ihr Pfarramt 
leitet Ihre Spende weiter!

  
Mit 

Arbeitslosen

teilen

„1+1“ ist eine Aktion der Evang.-Luth. Kirche in Bayern 

Jede Spende wird durch die Landeskirche verdoppelt.  
Spendenkonto: IBAN: DE79 5206 0410 0101 0101 15   BIC: GENODEF1EK1

  

Wir arbeiten dafür

HOFFNUNG
SCHENKEN   

  
Mit 

Arbeitslosen

teilen

Jessica Eischer studiert Religionspädagogik. 
Berufsziel Religionspädagogik: Neugierig auf die Themen, die das  
Leben ausmachen. www.religionspaedagogik-in-bayern.de

 www.facebook.com/evangelischlutherischekircheinbayern
 www.instagram.com/bayernevangelisch | #wasrelpaedssomachen    

Langweilig? 

!dig

Ich will einen Beruf, der den 
Glauben bunt werden lässt.

Leben-



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

 

 

 
Gasthof – Hotel - Metzgerei 

 

 

 

 

Ideale Räume für Ihre Familien- 
und Firmenfeierlichkeiten. 
Moderne Fremdenzimmer mit Dusche, 
WC, TV, Telefon, I-Net, 
Minibar, Lift und Tiefgarage 
 

Auf geht`s in den Biergarten 
Steinbrüchlein und in die Bar  

   
Familie Blödel – Venatoriusstraße 7 – 90455 Kornburg 

Telefon  09129-5060    Telefax  09129-277951 
www.bloedels.de     www.steinbruechlein-biergarten.de     www.gasthof-bloedel.de   

  

 

„Nichts ist mehr wie vorher“. Heftige Gefühlswirbel erschüttern 
Menschen, wenn der Tod ein Leben beendet. Menschen, die den 
geliebten Mann oder die geliebte Frau, die ihre Mutter, ihren Vater 
für immer verabschieden müssen, durchleben Krisen in je eigener 
und doch ähnlicher Weise. 

Der Verlust eines Menschen führt oft zu unerträglichen 
seelischen Schmerzen. Schuldgefühle bedrängen, Sinnfragen 
finden keine Antwort, frühere seelische Verletzungen brechen 
wieder auf. Manchmal scheint es, alles um einen herum und 
in einem selbst hat sich verändert. An den Abenden besteht 
die Gelegenheit sich mit Menschen in der ähnlichen Lebens- 
situation im Gespräch auszutauschen. Jeweils ein Thema gibt die  
Gelegenheit, sich im geschützten Rahmen mit Trauerprozessen zu 
beschäftigen. Wir treffen uns   an   8 Abenden in Schwabach, im 
Stadtteilzentrum St. Matthäus, Wilhelm-Dümmler-Str. 116c

Jeweils mittwochs 19.00 Uhr–21.00 Uhr:
13.03.2019 20.03.2019 27.03.2019 10.04.2019
08.05.2019 22.05.2019 05.06.201 26.06.2019

„Begleiteter Trauerweg“ 
sich trauen zu trauern

Neue Wege gehen, um weinen und 
auch wieder lachen zu können

Sich trauen 
zu trauern

VERANSTALTUNGEN

des Schwabacher Arbeitskreises
„Begleitung auf Trauerwegen“

Herbst 2017 und Frühjahr 2018

Hilfreiche Adressen anderer 
Organisationen zur Unterstützung 
trauernder Menschen

Telefonseelsorge Nürnberg
Anrufe sind kostenlos:  0800 111 0111 

Ambulanter Krisendienst 
Ansbach/Nürnberg/FürthISchwabach/Roth 
(abends, nachts, an Wochenenden 
und an Feiertagen)
Zentrale:   0911 / 42 48 550 

verwaiste Eltern:  0951 / 50 26 26 
(Kontaktadresse Bamberg) für Betroffene nach  
dem Tod eines Kindes

Lacrima - Zentrum für trauernde 
Kinder und Jugendliche
Johanniter-Unfall-Hilfe e.V
Ursula Gubo  0172 / 7828272 

AGUS Nürnberg
Selbsthilfegruppe für Betroffene um Suizid
Agnes Rückel  0170 / 8105848

Regenbogen:
für Eltern, die während der Schwangerschaft, bei 
oder kurz nach der Geburt ein Kind verloren 
haben.
Ingrid Dunkel   09127 / 57 94 53 und
Katja Klein   0911 / 6 41 05 43 

Trauerberatungs-Zentrum des Hospiz-
Teams Nürnberg  0911 / 891 205 10

Trauer, Hospiz-Verein Hilpoltstein e.V. 
Roth-Schwabach  09171 / 15 45

Segen der Trauernden

Selig, die Verständnis zeigen
für meinen stolpernden Fuß und meine lahmende 

Hand.

Selig, die begreifen,
dass mein Ohr sich anstrengen muss,

um aufzunehmen, was man zu mir spricht.

Selig, die wissen, dass meine Augen trüb
und meine Gedanken träge sind.

Selig,
die mit freundlichem Lachen verweilen,

um ein wenig mit mir zu plaudern.

Selig, die niemals sagen:
„Das haben Sie mir heute schon zwei Mal erzählt.“

Selig, die verstehen,
Erinnerungen an frühere Zeiten in mir wach zu rufen.

Selig, die mich erfahren lassen,
dass ich geliebt, geachtet und nicht allein gelassen bin.

Selig, die mir in ihrer Güte die Tage erleichtern.

Anfahrt
Evang. Stadtteilzentrum St. Matthäus in Schwabach-Eichwasen

Wilhelm-Dümmler-Str. 116c
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Bei Interesse bitten wir um einen 
kurzen Telefonanruf bei einer der 
Kontaktadressen:

Elisabeth Ruf, Heckelstr. 6,  
91126 Schwabach ( 09122/ 13248)

Gerda Gebhardt, Kanalstr. 7, 
91126 Schwabach (09122/ 76472
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Freud und Leid Wichtige Adressen unserer Kirchengemeinde

Evang.-Luth. Pfarramt Kornburg
Kornburger Hauptstraße 31 
90455 Nürnberg 
Tel. 0 91 29-42 46 
Fax 0 91 29-25 20
www.evang.kornburg.com 
pfarramt.kornburg@elkb.de
Bürozeiten: 
Dienstag, Freitag  9.00 –11.00 Uhr 
Donnerstag 16.00–18.00 Uhr 
Sekretärin: Carmen Schwab

Pfarrer/In:
Pfarrer Thomas Braun
Tel. 0 91 29-42 46 
Fax 0 91 29-25 20 
thomas.braun@elkb.de
Pfarrerin Sandra Schwarz-Biller
Tel.  09171-897427 
Fax: 09171-897357 
sandra.schwarz-biller@elkb.de

Kirchenvorstand
Vertrauensmann: 
Thomas Brandl: Tel. 09129-3839
Stell. Vertrauensfrau: 
Susanne Betke:  Tel. 09129-906353

Mesner:
St. Nikolaus-Kirche: 
Kontakt über das Pfarrbüro
Allerheiligenkirche:  
Mesnerin Ursula Haug, Tel. 09129-3770

Infos • Infos • Infos • Infos • Infos
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Evangelische Kindertagesstäte 
„Die Schlossknirpse” e. V.:
Florentiner Straße 5
KITA-Leitung: Petra Dänzer
Tel. 0 91 29-86 00, Fax: 0 91 29-2 94 58 71 
E-Mail: 
Kita.Schlossknirpse.Kornburg@elkb.de

Nachbarschaftshilfe:
Gerti Mersch
Hotline: 09129-4055960
Spenden- und Gebührenkonto 
der Nachbarschaftshilfe:
VR Bank Nürnberg 
IBAN: DE02 7606 0618 0200 8536 58 
BIC: GENODEF1N02 

Freundeskreis Allerheiligenkirche
Spendenkonto
VR Bank Nürnberg 
IBAN: DE46 760606180300853658 
BIC: GENODEF1N02
Beitrittserklärungen im Pfarramt erhältlich
 
Diakonieverein Wendelstein/  
Röthenbach, Kornburg: 
Tel. 09129-28 65 13  (Schwestern )       
Tel. 09129-28 65 11 (Sekretariat)

 
Konten der Kirchengemeinde:

Spenden für die Kirchen, Friedhof, Jugend,  
Brot für die Welt, ...
 VR Bank Nürnberg
 IBAN: DE55 7606 0618 0100 8536 58
 BIC: GENODEF1N02

Für das Kirchgeld
 VR Bank Nürnberg
 IBAN: DE11 7606 0618 0000 8536 58
 BIC: GENODEF1N02
Konto für allgemeine Zahlungen  
(Gebühren, ...) 
 EKKeG Nürnberg 
 IBAN: DE62 520604100101509098 
 BIC: GENODEF1EK1

 

Die Daten wurden aus Gründen des Datenschutzes gelöscht!

Weitere Adressen:

Gemeindehaus Kornburg, 

Am Schlossgraben 1

Mesnerhaus, Klein'lohe, 

neben Allerheiligenkirche

Haus der Begegnung,  

Mehrgenerationenhaus  

der AWO Klein'lohe,  

Frankenstraße 25

Die Daten wurden aus Gründen des Datenschutzes gelöscht!

Die Daten wurden aus Gründen des Datenschutzes gelöscht!
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Impression
Evangelisch-Lutherische
Kirchengemeinde 
Kornburg • Kleinschwarzenlohe • Neuses

Foto: gemeindebrief.de

Geh aus, mein Herz, und suche Freud
in dieser lieben Sommerzeit
an deines Gottes Gaben;
schau an der schönen Gärten Zier
und siehe, wie sie mir und dir
sich ausgeschmücket haben,
sich ausgeschmücket haben.

Die Bäume stehen voller Laub,
das Erdreich decket seinen Staub
mit einem grünen Kleide;
Narzissus und die Tulipan,
die ziehen sich viel schöner an
als Salomonis Seide,
als Salomonis Seide.

Die Lerche schwingt sich in die Luft,
das Täublein fliegt aus seiner Kluft
und macht sich in die Wälder;
die hochbegabte Nachtigall
ergötzt und füllt mit ihrem Schall
Berg, Hügel, Tal und Felder,
Berg, Hügel, Tal und Felder.

Text: Paul Gerhardt

Geh aus, m
ein Herz, und suche Freud


